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2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Hangparallele Bewirtschaftung 
erhalten/einführen

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung, Abflussverzögerung

mittelfristig 1

Grünlandnutzung erhalten

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung sowie Vermeiden von 
Abflusskonzentration und damit verbundener 
Bodenverlagerung auf unterliegenden Flächen

mittelfristig 2

Umwandlung in Gehölz

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung sowie Vermeiden von 
Abflusskonzentration und damit verbundener 
Bodenverlagerung auf unterliegenden Flächen

mittelfristig 3

Sukzession (im Bereich der Tiefenlinie) 
zulassen

den Bereich der Tiefenlinie aus der Nutzung nehmen 
und der natürlichen Entwicklung überlassen, um die 
Abflusswirksamkeit zu reduzieren 
(Abflussverzögerung durch ganzjährig erhöhte 
Oberflächenrauigkeit)

mittelfristig 4

Erhalt der bestehenden Gehölze, ggf. 
hangparallele Gehölzstreifen entwickeln

Erhöhung des Wasserrückhalts und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit

mittelfristig 5

Erstellung eines 
Gewässerentwicklungsplanes

Sicherung des Hochwasserschutzes durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen und Gewährleistung 
eines ungestörten Abflusses

Ortsgemeinde 6

Umwandlung von 
Ackerflächen/Sonderkulturen

Anpassung der Nutzung an regelmäßige 
Überschwemmungen bzw. an einen geringen 
Grundwasserstand

mittelfristig 7

Erhalt der aktuellen Nutzung
Erhaltung der überflutungstoleranten bewirtschafteten 
Auenflächen durch finanzielle Anreize und 
Ausweisung von Auenschutzgebieten

mittelfristig 8

Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abfluss- und Erosionsgefährdung 
durch Erhöhung der Oberflächenrauigkeit

mittelfristig 9

Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abflussbildung und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf unterliegenden Flächen

mittelfristig 10

Sonderkulturen:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abfluss- und Erosionsgefährdung mittelfristig 11

Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung von Abflüssen mittelfristig 12

Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen der 
Hochwasserspitze, sodass sich das Wasser 
ausbreiten und damit der Abfluss verzögert abgeleitet 
werden kann; geringere Fließgeschwindigkeiten, 
geringerer Abfluss

mittelfristig 13

Natürlicher Wasserrückhalt (z.B. 
Bewirtschaftung von Flächen; 
Wasserrückhalt in Auen durch 

Renaturierung)

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

Maßnahmenvor-
schläge in der 

Fläche

1
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Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Maßnahmenvor-
schläge an Wegen

Auskofferung des Bachbettes
Gewässersohle für eine Biodiversität erhalten, aber 
dennoch notwendigen Fließquerschnitt herstellen

regelmäßig 14

Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; Erhöhung des 
Wasserrückhalts und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme gilt für den 
gesamten Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, Totholzeinbau, 
Sohlschwellen, Störsteine)

mittelfristig 15

Graben (Halbschalen) zurückbauen und 
naturnahes Gerinne mit Kaskaden anlegen

Verzögerung des Abflusses, Erhöhung des 
Wasserrückhalts, Reduzierung der Schleppkraft

mittelfristig 16

Rückbau der Uferbefestigung
Bereitstellung eines Gewässerentwicklungskorridors, 
Bachsohle anheben, Uferstruktur verbessern und 
eigendynamische Entwicklung fördern

mittelfristig 17

Vorgeschaltete Gewässer und Seen auf 
Standfestigkeit und Rückhaltewirkung 
überprüfen

Gefährdungsbeurteilung eines Gewässers kann nur in 
Korrelation eines weiteren Gewässers erfolgen, um 
ein mögliches Gefährdungsrisiko in der Vorflut 
abzuschätzen und weitere Handlungsoptionen 
festzustellen

mittelfristig 18

Ausweisung von 
Gewässerentwicklungskorridoren

Gewässerbett wird flacher und breiter; Prozess findet 
bereits unter einer positiven Eigenentwicklung statt 
und bedarf keiner technischen Eingriffe

mittelfristig 19

Sohlanhebung

Hochwasserabfluss wird von einem engen 
Abflussbereich mit hoher Abflussgeschwindigkeit über 
eine Sohlanhebung zu einem schnellen Ausufern und 
damit einer gedämpften Abflussgeschwindigkeit 
geführt

mittelfristig 20

Sohlanhebung und Ausweisung 
Gewässerentwicklungskorridor

Erreichen eines schnellen Ausuferns im 
Hochwasserfall bewirkt eine gedämpfte 
Fließgeschwindigkeit und eine Verringerung der 
Abflussspitze

mittelfristig 21

Laufverlängerung

Laufverlängerung und damit gezielte Förderung der 
Krümmungserosion bewirkt eine Vergrößerung der 
Laufkrümmung und damit auch der Lauflänge; 
Verminderung des Sohlgefälles und der 
Transportkapazität von Wasser und Sediment; 
Inititalmaßnahmen zur Erhöhung der Laufkrümmung 
in Verbindung mit der Bereitstellung eines 
Entwicklungskorridors verbessert den natürlichen 
Wasserrückhalt

mittelfristig 22

Errichtung eines Deiches
Vorhandene Überschwemmungsgebiete werden 
durch ein Dammbauwerk vom Fluss- bzw. Bachlauf  
getrennt

mittelfristig 23

Errichtung einer Mauer mittelfristig 24

Errichtung eines Retentionsraumes mittelfristig 25

Natürlicher Wasserrückhalt (z.B. 
Bewirtschaftung von Flächen; 
Wasserrückhalt in Auen durch 

Renaturierung)

Technische Schutzmaßnahmen
(z.B. Regenrückhaltebecken, 
Schutzmauern und Deiche)

Maßnahmenvor-
schläge an 
Gewässern

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

2



2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Errichtung einer Talsperre mittelfristig 26

Errichtung eines Flutpolders mittelfristig 27

Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des 
Alarm-und Einsatzplans

kurzfristig und  
regelmäßig

28

Sicherung der Dienstleistung auch während eines 
Hochwassers; Kontrolle der Lage der Leitungen und 
die Sicherheit des Systems

kurzfristig und 
regelmäßig

29

Flächenvorsorge Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; Freihaltung dieser 
Flächen in Flächennutzungs- und Bebauungsplänen; 
in Ausnahme Genehmigung nur unter der Richtlinie 
DWA-M 553 "Hochwasserangepasstes Planen und 
Bauen"; Festsetzung der GFZ, GEZ, Dachform und 
Bauweise (Keller ja/nein; Erdgeschoss nicht 
sohlgleich mit Geländeoberkante, sondern 50 cm 
erhöht)

kurzfristig 30

Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die Anlage von Erdwällen 
oder anderen Leitelementen schadlos an 
Siedlungsbereichen vorbeilenken

mittelfristig 31

Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur (Erdwall) 
anlegen

oberhalb von gefährdeten Siedlungsrändern (ggf. 
bepflanzte) Erdwälle zur Wasserrückhaltung und 
Lenkung anlegen

mittelfristig 32

Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des eigenen Hab und 
Gutes ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen sind

mittelfristig 33

Fachgerechte und hochwasser- und 
sturzflutangepasste Verlegung von 
Rohrleitungen

Verhinderung einer Freilegung der Leitungen im 
Hochwasser- oder Starkregenfall; Sicherstellung der 
Versorgung durch fachgerechte Verlegung und 
Verringerung eines möglichen Schadenspotentials

kurzfristig und 
regelmäßig

34

Wiederherstellung der Funktionstüchtigkeit 
des Rechens

Entfernen von Treibgut, Überprüfung des 
Stababstandes für ausreichende Durchgängigkeit

kurzfristig und 
regelmäßig

35

Wiederherstellung der Funktionstüchtigkeit 
des Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs etc.; Überprüfen der 
notwendigen Dimensionierung

kurzfristig und 
regelmäßig

36

Sicherstellung der Ver- und 
Entsorgung

Gefahrenabwehr/Katastrophenschutz

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

3
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Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Entfernen von querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, Stecklingen etc.innerorts; 
prüfen von Totholz, Stecklingen etc. auf 
Beeinträchtigung oder Nutzen außerorts;
Möglichkeiten zum Umgang mit dem Bewuchs: 
erhöhter Unterhaltungsaufwand oder Entfernen des 
beeinträchtigenden Bewuchses
Unterhalb von Brücken: Freischneiden empfohlen, 
oberhalb von Brücken: Bewuchs ggfls. beibehalten 
bzw. flach halten;
Halbseitige Maat  zum Schutz des vorhandenen 
Biotops möglich;
Neuen Bewuchs i.B. in Trockenzeiten entfernen

kurzfristig 37

Entfernen bzw. Sichern gelagerter Materialien 

bei einem Hochwasser- und Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden und folgende 
Durchlässe zusetzen und damit den Abfluss 
behindern (z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

mittelfristig 38

Herstellung eines erforderlichen 
Fließquerschnittes im Bereich der Brücke

Entfernen von querschnittbeeinflussendem Bewuchs 
und gelagerten Materialien (z.B. Totholz, Stecklinge); 
Bemessung von Neubauten auf ein HQ100

mittelfristig 39

Herstellung einer Zuwegung für die 
Gewässerunterhaltung

Voraussetzung für eine regelmäßige Reinigung des 
Gewässers und ein ordnungsgemäßes Agieren im 
Extremfall

mittelfristig 40

Befestigung des Untergrundes

Eine Verdichtung des Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und die Verklausung 
eines nahegelegenen Durchlasses oder einer 
nahegelegenen Verrohrung

kurzfristig 41

Privatbrücke/Steg ersatzlos entfernen

Brücken und Stege verringern den Fließquerschnitt 
und bewirken so aufgrund eines gestörten Abflusses 
ein Aufstauen des Gewässers; durch Wassermassen 
können Brücken bzw. Stege mitgerissen werden und 
den nächsten Durchlass verstopfen

mittelfristig 42

Einbau eines Durchlasses
Ermöglicht eine Abflussführung unter einem Weg 
hindurch

mittelfristig 43

Verlängerung der Verrohrung
verhindert die Gefährdung eines Rückstaus am 
Einlauf der Verrohrung

mittelfristig 44

Überprüfung der Dimensionierung des 
Regenrückhaltebeckens

Bei einer unzureichenden Bemessung oder einer 
Verhinderung des dimensionierten Abflusses des 
Regenrückhaltebeckens kann es zum Rückstau, zum 
Anspringen der Notentlastung und letztlich zur 
Überflutung kommen

mittelfristig 45

Weg für Kleinstrückhaltung (Erdwall) nutzen
Rückhalten von Oberflächenabfluss durch 
dammartige Aufhöhung von querenden Wegen in 
Tiefenlinien von Tälern und Mulden

mittelfristig 46

Maßnahmen-
vorschläge zur 

Sturzflutvorsorge in 
Siedlungs-
bereichen

Maßnahmen-
vorschläge zur 

Sturzflutvorsorge in 
Siedlungs-
bereichen

Bauvorsorge

4



2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und Rückhaltefunktion zur 
Reduzierung und Verzögerung des Abflusses von 
Wegen und sonstigen angeschlossenen Flächen

mittelfristig 47

Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der Abflusskonzentration auf Wegen und 
in Wegeseitengräben durch Erhöhung der 
Querneigung und dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, Grünland)

kurzfristig und 
regelmäßig

48

Überprüfung der Funktionstüchtigkeit der 
Wasserkammer

Die Undichtheit einer Wasserkammer kann im 
Szenarienfall zu einer Unterspülung des 
Bodenaufbaus führen und erhebliche Schäden bspw. 
In Form eines Straßeneinbruches zur Folge haben.

mittelfristig 49

Wegeentwässerung über Querabschläge in 
das angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; Vermeidung von 
zunehmender Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

mittelfristig 50

Gräben der Straßenentwässerung vergrößern regelmäßig 51

Gräben der Straßenentwässerung reinigen 
und pflegen

mittelfristig 52

Durchlässe der Straßenentwässerung 
vergrößern

regelmäßig 53

Durchlässe der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

mittelfristig 54

Prüfen zusätzlicher Einlaufmöglichkeiten im 
Bereich der Straße

Hanglagen sollten über eine ausreichende 
Einlaufkapazität verfügen (z.B. Bergeinläufe, Anlage 
von Einläufen an "gut erreichbaren" Stellen)

mittelfristig 55

Überprüfung der hydraulischen 
Leistungsfähigkeit des Kanals

Eine hydrodynamische Berechnung gibt Aufschluss 
über Bereiche eines möglichen Überstaus in 
Abhängigkeit der Jährlichkeit und der sich daraus 
ergebenden Abflussmenge. Überstausituationen 
bringen hygienische Vorsorgemaßnahmen mit sich.

mittelfristig 56

Überprüfung der Straßenentwässerung
Wasseransammlung gefährden die 
Verkehrssicherheit und die Ortslage durch 
zusätzliches Oberflächenwasser

kurzfristig 57

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

Maßnahmen-
vorschläge an 

Wegen/Straßen

Bauvorsorge

5



2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext Status
Maßnahmen-

Nr.

Regelmäßige Überprüfung der 
Standfestigkeit von Staudämmen und 
aufgeschütteten Flächen im Hang

Eine Verringerung der Standfestigkeit führt im 
Extremfall in Hanggebieten für Unterlieger zu 
drastischen Folgen in Form eines Erdrutsches. 
Erdrutsche können sowohl Häuser als auch Straßen 
verschütten, als auch Fließgewässerquerschnitte 
verringern bzw. vollständig verschließen. Mit 
regelmäßigen Kontrollen der Standfestigkeit in 
besonders feuchten Bereichen oder Bereichen 
ungünstiger Bodenschichten kann dieser Gefahr 
vorsorgliches Handeln entgegengebracht werden.

kurzfristig 58

Absaugen angefallenen Schlammes im 
zirkulierenden Wasserkreislauf

Zusetzen eines Wasserkreislaufes mit Schlamm führt 
zu einem Rückstau von Wasseransammlungen

regelmäßig 59

Informieren über "finanzielle Absicherung" im 
Hochwasser- und Starkregenfall

regelmäßig 60

Informieren über Sorgfaltspflicht potenzieller 
Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten

regelmäßig 61

Prüfen der Notwendigkeit von privatem 
Objektschutz

kurzfristig 62

Durchführung von regelmäßigen Übungen 
zur Verinnerlichung und Einstellung einer 
Routine

regelmäßig 63

Sensibilisierung für persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. Grünschnitt, 
Ablagerungen, Bauschutt nicht im 10m-
Bereich)

regelmäßig 64

Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen 
zulässig

regelmäßig 65

Lagerflächen in Gewässernähe < 5-10 m 
entfernen

regelmäßig 66

Bebauung in Gewässernähe < 5-10 m 
unterlassen

regelmäßig 67

Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe, 
Rinnen und Grabensysteme

mithilife eines digitalen Pflegeplanes ist es möglich, 
einzelne Flächen- oder Linienelemente (Flächen, 
Gräben etc.) zu verwalten. Diese können vor Ort 
bspw. mithilfe eines Smartphones erfasst werden. 

regelmäßig 68

Verrohrungen in regelmäßigen Intervallen 
über TV-Befahrungen inspizieren und spülen 
bzw. freiräumen
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5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

01-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

In Kombination mit der Maßnahme 
01-50 Oberfläche befestigen und 
gleichzeitig Mulde zum Abschlagen 
der oberflächlichen 
Wegeentwässerung in 
vorgesehene Wasserführung 
(Graben) herstellen

Stadt Montabaur kurzfristig öffentlich

01-50
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder Einbau 
von Rundborden über die gesamte 
Wegesbreite;
Abschlages der 
Wegeentwässerung in Hang zur 
Versickerung; Querschläge nur 
gering ausbilden, um 
Hangerosionen zu vermeiden, 
aber dennoch einen Rückhalt zu 
erreichen

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

01-50

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
vorgesehene Grabensystem 
ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder Einbau 
von Rundborden über die gesamte 
Wegesbreite; in Kombination mit 
der Maßnahme 01-41

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

1



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

03-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehendes Grabensystem neu 
profilieren und Abflussquerschnitt 
wiederherstellen; ehemalige 
Ausführung: gestückeltes 
Grabensystem;
Berücksichtigung der Bäume in 
der darüberliegenden Böschung
Aufnahme in den städtischen 
Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

04-38
Entfernen bzw. Sichern gelagerter 
Materialien 

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den Abfluss behindern 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

Wahrung des Unterdorfes im Falle 
einer Sturzflut aus dem westlichen 
Außengebiet

privat mittelfristig öffentlich

05-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur 
(Erdwall) anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. bepflanzte) 
Erdwälle zur Wasserrückhaltung 
und Lenkung anlegen

Errichtung eines Erdwalls zum 
Schutz des Siedlungsbereiches mit 
einer Breite von 5-10 m;
Wallsystem dient der 
Wasserführung und dem Schutz 
der angrenzenden Gebäude, In 
Kombination mit einer vor- bzw. 
nachgeschalteten Mulde

privat/ Stadt 
Montabaur

mittelfristig
privat/ 

öffentlich

06-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Aufnahme des Einlaufes in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

2



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

07-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

Bei Neubau bzw. Anpassung des 
Platzes, Untergrund mit einer 
wasserführenden und gleichzeitig 
versickernden Oberfläche 
gestalten ; Profilieren der Fläche, 
sodass Oberflächenwasser in 
Richtung des Gelbaches geführt 
wird

Stadt Montabaur kurzfristig öffentlich

08-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Verdichtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

regelmäßige Kontrolle und 
Befestigung des Banketts

Stadt Montabaur kurzfristig öffentlich

09-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Aufnahme des Einlaufes in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

10-52
Gräben der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0
Aufnahme des Grabens in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

3



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

11-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehende Mulde neu profilieren, 
um leichte Wasserführung zu 
erreichen; breite Ausdehnung 
geringer Tiefe, sodass diese mit 
einem alltäglichen Rasenmäher 
gepflegt werden kann

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

12-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur 
(Erdwall) anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. bepflanzte) 
Erdwälle zur Wasserrückhaltung 
und Lenkung anlegen

Errichtung eines Erdwalls zum 
Schutz des Siedlungsbereiches mit 
einer Breite von 5-10 m;
Wallsystem dient der 
Wasserführung und dem Schutz 
der angrenzenden Gebäude, In 
Kombination mit einer vor- bzw. 
nachgeschalteten Mulde

privat/ Stadt 
Montabaur

mittelfristig
privat/ 

öffentlich

14-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen und 
Bewuchs im Mündungsbereich der 
3 Zuflüsse;
Aufnahme der Durchlässe in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

15-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Rechenbauwerk freilegen,sodass 
gesamter Rechen im Regenfall 
zum Einsatz kommen kann

Ortsgemeinde 
Stahlhofen

kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

4



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

15-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Ehemaliges Grabensystem in 
Nasswiesen wiederherstellen und 
regelmäßig pflegen

Aufnahme in den städtischen 
Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

15-50
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

bei Neubau der Straße: 
Anlegen einer Wasserführung von 
dem Einlaufbauwerk über die 
gesamte Straßenbreite in Richtung 
des vorgesehenen 
Entwässerungsgrabens in 
Richtung Ettersdorf

Ortsgemeinde 
Stahlhofen

mittelfristig öffentlich

15-52
Gräben der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0
Ortsgemeinde 
Stahlhofen

mittelfristig öffentlich

16-59
Absaugen angefallenen 
Schlammes im zirkulierenden 
Wasserkreislauf

Zusetzen eines Wasserkreislaufes 
mit Schlamm führt zu einem 
Rückstau von 
Wasseransammlungen

Bestehender Wassertank aus 
überschüssigem Bachabfluss zur 
Versorgung des Friedhofes mit 
Regenwasser verschlammt mit der 
Zeit, bei Verschlammung besteht 
Gefahr eines Überstaus und damit 
Flutung des Siedlungsbereiches

Stadt Montabaur regelmäßig öffentlich
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Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

17-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit der 
Durchlässe

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen und 
Überprüfen der Brüchigkeit bzw. 
Standfestigkeit der Durchlässe;
Aufnahme der Durchlässe in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

17-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Anpassung des Gefälles des 
Grabenprofils, sodass Grabentiefe 
konstant ist und dennoch keine 
Rückstausituationen aufgrund zu 
flachen Geländes entstehen;
Aufnahme des Grabens in den 
städtischen Unterhaltungsplan

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

18-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

ungefähr in der Hälfte der Strecke 
zwischen den beiden Durchlässen; 
ggfls. Prüfen, ob zusätzlich ein 
Rechen vor Durchlass einzubauen 
ist

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

18-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen im 
Durchlass; Krümmung wird 
beibehalten, um eine gedrosselte 
Weitergabe des Abflusses zu 
ermöglichen

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

6



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

19-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Oberhalb des vorgesehenen 
Retentionsraumes; dennoch 
Zugänglichkeit für regelmäßige 
Kontrollen berücksichtigen

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

19-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Rechenbauwerk freilegen,sodass 
gesamter Rechen im Regenfall 
zum Einsatz kommen kann

Ortsgemeinde 
Stahlhofen

kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich

19-40
Herstellung einer Zuwegung für die 
Grabenunterhaltung

Voraussetzung für eine 
regelmäßige Reinigung des 
Gewässers und ein 
ordnungsgemäßes Agieren im 
Extremfall

Zuwegung in Form eines 
standfesten Untergrundes um das 
Einlaufbauwerk herum (bspw. 
Betonplatte): Möglichkeit 
Befahrbarkeit durch Bagger zum 
Nachprofilieren der Grabenparzelle

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

20-15 Einbau eines Treibgutfängers

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Oberhalb des vorgesehenen 
Retentionsraumes; dennoch 
Zugänglichkeit für regelmäßige 
Kontrollen berücksichtigen

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich
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Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

20-25
Errichtung eines 
Retentionsraumes

0

Bestehende topographische Senke 
als Retentionsraum verwenden, 
Drosselung des Abflusses durch 
Schieber an Durchlass oder 
Einbau eines geringer 
dimensionierten Durchlasses

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

20-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

ggfls. Dimensionierung 
verkleinern, um Maßnahme 20-25 
realisieren zu können; alternativ: 
Dimensionierung über manuellen 
oder elektrischen Schieber 
regulieren

Stadt Montabaur
kurzfristig und 
regelmäßig

öffentlich
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5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

21-37
Entfernen von 
querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, Stecklingen 
etc.innerorts; prüfen von Totholz, 
Stecklingen etc. auf 
Beeinträchtigung oder Nutzen 
außerorts;
Möglichkeiten zum Umgang mit 
dem Bewuchs: erhöhter 
Unterhaltungsaufwand oder 
Entfernen des beeinträchtigenden 
Bewuchses
Unterhalb von Brücken: 
Freischneiden empfohlen, 
oberhalb von Brücken: Bewuchs 
ggfls. beibehalten bzw. flach 
halten;
Halbseitige Maat  zum Schutz des 
vorhandenen Biotops möglich;
Neuen Bewuchs i.B. in 
Trockenzeiten entfernen

ungestörten Abfluss durch 
Wiederherstellung 
wasserführender Gräben 
herstellen: Bewuchs 
zurückschneiden

Stadt Montabaur kurzfristig öffentlich

90-06
Erstellung eines 
Gewässerentwicklungsplanes

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen 
und Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich
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5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

91-10
Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abflussbildung 
und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 
Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 
unterliegenden Flächen

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

92-12
Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung 
von Abflüssen

Stadt Montabaur mittelfristig öffentlich

93-13 Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen 
der Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten und 
damit der Abfluss verzögert 
abgeleitet werden kann; geringere 
Fließgeschwindigkeiten, geringerer 
Abfluss

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

94-19
Ausweisung von 
Gewässerentwicklungskorridoren

Gewässerbett wird flacher und 
breiter; Prozess findet bereits unter 
einer positiven Eigenentwicklung 
statt und bedarf keiner 
technischen Eingriffe

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

95-21
Sohlanhebung und Ausweisung 
Gewässerentwicklungskorridor

Erreichen eines schnellen 
Ausuferns im Hochwasserfall 
bewirkt eine gedämpfte 
Fließgeschwindigkeit und eine 
Verringerung der Abflussspitze

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

10



5
Maßnahmenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

96-22 Laufverlängerung

Laufverlängerung und damit 
gezielte Förderung der 
Krümmungserosion bewirkt eine 
Vergrößerung der Laufkrümmung 
und damit auch der Lauflänge; 
Verminderung des Sohlgefälles 
und der Transportkapazität von 
Wasser und Sediment; 
Inititalmaßnahmen zur Erhöhung 
der Laufkrümmung in Verbindung 
mit der Bereitstellung eines 
Entwicklungskorridors verbessert 
den natürlichen Wasserrückhalt

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich
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geprüft:

Hochwasser- und Sturzflutenvorsorgekonzept
Verbandsgemeinde Montabaur
Stadt Montabaur, Stadtteil Ettersdorf
Kreis Westerwald

Maßnahmen zum schadlosen Abfluss
im Starkregen- und Hochwasserfall
Lageplan 1

6.1 1.000 Oktober 2021

F. Gelhard

F. Gelhard

F. Gelhard

Legende

Gemarkungsgrenze

Fläche mit Retentionspotenzial

Fließrichtung

Außengebietswasser

Beschreibung der allgemeinen Maßnahmen, vom Büro GBI vorgeschlagen

Beschreibung der Maßnahmen, vom Land RLP vorgegeben

Beschreibung der vorbeugenden Maßnahmen

potenziell überfllutungsgefährdeter Bereich

geringe Abflusskonzentration

mäßige Abflusskonzentration

hohe Abflusskonzentration

sehr hohe Abflusskonzentration

Sohlanhebung und Entwicklungskorridor
mit eigendynamischer Entwicklung

Wallsystem

Gewässer

28 Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des Alarm- und Einsatzplans
29 Sicherstellung der Ver- und Entsorger
30 Anpassung der Bauleitplanung
60 Informieren über "finanzielle Absicherung" im Hochwasser- und Starkregenfall
61 Informieren über Sorgfalspflicht potenzieller Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten
62 Prüfen von Notfließwegen in gefährdeten Bereichen
63 Durchführung von regelmäßigen Übungen zur Verinnerlichung und Einstellung einer Routine
64 Sensibilisierung für persönliche Hochwasservorsorge
65 Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen zulässig
66 Lagerflächen in Gewässernähe < 5 - 10 m entfernen
67 Bebauung in Gewässernähe < 5 - 10 m unterlassen
68 Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe

90-06
Erstellung eines
Gewässerentwicklungsplanes
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91-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

91-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

92-12
Erhalt der Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der
Wegeentwässerung

95-21
Sohlanhebung und Ausweisung
Gewässerentwicklungskorridor

91-10
Erhalt der Grünlandnutzung in der Aue:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

08-41
Regelmäßige Kontrolle und
Befestigung des Banketts

09-35
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Rechens

10-52
Gräben der Straßenentwässerung
reinigen und pflegen

16-59
Absaugen angefallenen Schlammes
im zirkulierenden Wasserkreislauf

18-15
Einbau eines Geschieberückhaltes
und eines Rechens19-15

Einbau eines Geschieberückhaltes20-15
Einbau eines Treibgutrückhaltes

20-25
Errichtung eines Retentionsraumes

20-36
Anpassung des Durchlasses, um
Retentionsraum auszunutzen
(Verkleinerung Dimension, Einbau Schieber)

19-40
Herstellung einer Zuwegung zum
Einlaufbauwerk mit Rechen

05-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur anlegen
(Kombination Erdwall und Mulde)

19-35
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Rechens

15-35
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Rechens (Rechen-
bauwerk von Verlandungen freilegen)

15-50
Wegeentwässerung über Querabschläge
in das angrenzende Gelände
(Mulde über gesamte Straßenbreite bei Neubau
der Straße in Gräben Nasswiesen vorsehen)

15-52
Gräben der Straßenentwässerung
reinigen und pflegen

15-47
Ehemaliges Grabensystem in
Nasswiesen wiederherstellen
und regelmäßig pflegen

91-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

91-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

94-19
Ausweisung Gewässer-
entwicklungskorridor

96-22
Laufverlängerung

91-10
Erhalt der Grünlandnutzung in der Aue:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

07-41
Befestigung des Untergrundes
(Profilieren des Parkplatzes,
sodass Oberflächenabfluss in
Richtung Gelbach geführt wird)

11-47
Bestehende Mulde leicht nachprofilieren:
breite, aber flache Ausführung

12-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur anlegen
(Kombination Erdwall und Mulde)

14-36
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Durchlasses
(Freischneiden des Auslaufes)

17-36
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit der Durchlässe

17-47
Bestehende Rückhalte- und Versickerungs-
mulde neu profilieren und reinigen
(Gefälle konstatieren)

18-36
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Durchlasses

21-37
Entfernen von querschnitt-
beeinflussendem Bewuchs
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Maßstab:
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1: 
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gezeichnet:

geprüft:

Hochwasser- und Sturzflutenvorsorgekonzept
Verbandsgemeinde Montabaur
Stadt Montabaur, Stadtteil Ettersdorf
Kreis Westerwald

Maßnahmen zum schadlosen Abfluss
im Starkregen- und Hochwasserfall
Lageplan 2

6.2 1.000 Oktober 2021

F. Gelhard

F. Gelhard

F. Gelhard

Legende

Gemarkungsgrenze

Gewässerstrecke mit Potenzial für eine Laufverlängerung

Privater Objektschutz

Fließrichtung

Außengebietswasser

Beschreibung der allgemeinen Maßnahmen, vom Büro GBI vorgeschlagen

Beschreibung der Maßnahmen, vom Land RLP vorgegeben

Beschreibung der vorbeugenden Maßnahmen

potenziell überfllutungsgefährdeter Bereich

geringe Abflusskonzentration

mäßige Abflusskonzentration

hohe Abflusskonzentration

sehr hohe Abflusskonzentration

Entwicklungskorridor mit eigendynamischer Entwicklung

Sohlanhebung und Entwicklungskorridor
ohne eigendynamische Entwicklung

Wallsystem

Gewässer

28 Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des Alarm- und Einsatzplans
29 Sicherstellung der Ver- und Entsorger
30 Anpassung der Bauleitplanung
60 Informieren über "finanzielle Absicherung" im Hochwasser- und Starkregenfall
61 Informieren über Sorgfalspflicht potenzieller Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten
62 Prüfen von Notfließwegen in gefährdeten Bereichen
63 Durchführung von regelmäßigen Übungen zur Verinnerlichung und Einstellung einer Routine
64 Sensibilisierung für persönliche Hochwasservorsorge
65 Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen zulässig
66 Lagerflächen in Gewässernähe < 5 - 10 m entfernen
67 Bebauung in Gewässernähe < 5 - 10 m unterlassen
68 Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe

90-06
Erstellung eines
Gewässerentwicklungsplanes
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7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

60

Informieren über "finanzielle 
Absicherung" im 
Hochwasser- und 
Starkregenfall

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

61

Informieren über 
Sorgfaltspflicht potenzieller 
Betroffener und 
Versicherungsmöglichkeiten

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

62
Prüfen der Notwendigkeit 
von privatem Objektschutz

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Identifizierung_kritischer_Infrastrukturen 2 2 3

63

Durchführung von 
regelmäßigen Übungen zur 
Verinnerlichung und 
Einstellung einer Routine

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Erstellung_Optimierung_Alarm_und_Einsatzpläne_und_der_Einsatzroutinen 1 1 6

64

Sensibilisierung für 
persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. 
Grünschnitt, Ablagerungen, 
Bauschutt nicht im 10m-
Bereich)

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

65
Wasserentnahme nur in 
genehmigten Fällen zulässig

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

66
Lagerflächen in 
Gewässernähe < 5-10 m 
entfernen

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

67
Bebauung in Gewässernähe 
< 5-10 m unterlassen

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

68
Regelmäßige Reinigung der 
Regeneinläufe und 
Grabensysteme

Pflegepläne mithilfe der 
durch die GBI Kommunale 
Infrastruktur GmbH & Co. 
KG datenbankgestütze 
Lösung: Mit einer 
Erweiterung des GeoMedia® 
Smart Systems ist es 
möglich, einzelne Flächen- 
oder Linienelemente 
(Flächen, Gräben etc.) zu 
verwalten. Diese können vor 
Ort bspw. mithilfe eines 
Smartphones erfasst 
werden. Im Smart-Client wird 
das Verwalten von Auf-
gaben und die 
Dokumentation des 
Elements möglich.

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Bewirtschaftung_von_Maßnahmen 1 1 6

01-41
Befestigung des 

Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials 
und die Verklausung eines 

nahegelegenen Durchlasses 
oder einer nahegelegenen 

Verrohrung

In 
Kombination 

mit der 
Maßnahme 

01-50 
Oberfläche 
befestigen 

und 
gleichzeitig 
Mulde zum 
Abschlagen 

der 
oberflächlich

en 
Wegeentwäs

serung in 
vorgesehene 
Wasserführu
ng (Graben) 
herstellen

Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

Priorisierung von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes:

Kategorie 1: Maßnahmen mit geringem Einsatz für 
Privatleute              oder Gemeindearbeiter in "kurzer 
Zeit"

Kategorie 2: kleinere bauliche Eingriffe (z.B. 
Umgestaltung Rechenanlage, Installation 
Triebholzrückhalt)

Kategorie 3: aufwendiger Bau von bspw. 
Hochwasserrückhaltebecken; großflächig angelegte 
Öffnung und Renaturierung von Bachläufen

Kategorie 4: über die Kategorie 3 hinausgehender 
Aufwand (z.B. Bau von Hochwasserrückhaltebecken bei 

Je höher der Quotient aus Nutzen und Aufwand ist, desto 
größer ist die zu erwartende Verbesserung der 

Felder sind über "Dropdown"
auszufüllen

Ergebnisse Priorisierung

1



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

01-50

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände 

ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 

Oberflächenabfluss auf 
Wegen; Vermeidung von 

zunehmender 
Abflusskonzentration auf 

Wegen talabwärts

Herstellung 
von 

Querschläge
n 

beispielsweis
e über 

Asphaltaufra
mpungen 

oder Einbau 
von 

Rundborden 
über die 
gesamte 

Wegesbreite;
Abschlages 

der 
Wegeentwäs

serung in 
Hang zur 

Versickerung; 
Querschläge 

nur gering 
ausbilden, 

um 
Hangerosion

en zu 
vermeiden, 

aber dennoch 
einen 

Rückhalt zu 
erreichen

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667

01-50

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 

vorgesehene Grabensystem 
ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 

Oberflächenabfluss auf 
Wegen; Vermeidung von 

zunehmender 
Abflusskonzentration auf 

Wegen talabwärts

Herstellung 
von 

Querschläge
n 

beispielsweis
e über 

Asphaltaufra
mpungen 

oder Einbau 
von 

Rundborden 
über die 
gesamte 

Wegesbreite; 
in 

Kombination 
mit der 

Maßnahme 
01-41

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667

03-47
Wegbegleitende Rückhalte- 

und Versickerungsmulde 
anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 

Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 

Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 

Reduzierung und 
Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehendes 
Grabensyste

m neu 
profilieren 

und 
Abflussquers

chnitt 
wiederherstell

en; 
ehemalige 

Ausführung: 
gestückeltes 
Grabensyste

m;
Berücksichtig

ung der 
Bäume in der 
darüberliegen

den 
Böschung

Aufnahme in 
den 

städtischen 
Unterhaltung

splan

Flächenbezogen unabhängig 3 Bau_von_Gräben_außerorts 3 3 1

04-38
Entfernen bzw. Sichern 
gelagerter Materialien 

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 

Ablagerungen mitgerissen 
werden und folgende 

Durchlässe zusetzen und 
damit den Abfluss behindern 
(z.B. von Holz, Bauschutt, 

etc.)

Wahrung des 
Unterdorfes 

im Falle einer 
Sturzflut aus 

dem 
westlichen 

Außengebiet

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 2 2 1,5

2



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

05-32
Aufgehöhte Rand-

/Saumstruktur (Erdwall) 
anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. 

bepflanzte) Erdwälle zur 
Wasserrückhaltung und 

Lenkung anlegen

Errichtung 
eines 

Erdwalls zum 
Schutz des 

Siedlungsber
eiches mit 

einer Breite 
von 5-10 m;
Wallsystem 

dient der 
Wasserführu
ng und dem 
Schutz der 

angrenzende
n Gebäude, 

In 
Kombination 
mit einer vor- 

bzw. 
nachgeschalt
eten Mulde

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

06-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des 

Stababstandes für 
ausreichende 

Durchgängigkeit

Aufnahme 
des Einlaufes 

in den 
städtischen 

Unterhaltung
splan

Gewässerbezogen unabhängig 4 Erhaltung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

07-41
Befestigung des 

Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials 
und die Verklausung eines 

nahegelegenen Durchlasses 
oder einer nahegelegenen 

Verrohrung

Bei Neubau 
bzw. 

Anpassung 
des Platzes, 
Untergrund 

mit einer 
wasserführen

den und 
gleichzeitig 

versickernde
n Oberfläche 
gestalten ; 
Profilieren 
der Fläche, 

sodass 
Oberflächen

wasser in 
Richtung des 
Gelbaches 
geführt wird

Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

08-41
Befestigung des 

Untergrundes

Eine Verdichtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials 
und die Verklausung eines 

nahegelegenen Durchlasses 
oder einer nahegelegenen 

Verrohrung

regelmäßige 
Kontrolle und 
Befestigung 
des Banketts

Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

09-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des 

Stababstandes für 
ausreichende 

Durchgängigkeit

Aufnahme 
des Einlaufes 

in den 
städtischen 

Unterhaltung
splan

Gewässerbezogen unabhängig 4 Erhaltung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

10-52
Gräben der 

Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0

Aufnahme 
des Grabens 

in den 
städtischen 

Unterhaltung
splan

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

3



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

11-47
Wegbegleitende Rückhalte- 

und Versickerungsmulde 
anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 

Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 

Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 

Reduzierung und 
Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehende 
Mulde neu 
profilieren, 
um leichte 

Wasserführu
ng zu 

erreichen; 
breite 

Ausdehnung 
geringer 

Tiefe, sodass 
diese mit 

einem 
alltäglichen 

Rasenmäher 
gepflegt 

werden kann

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

12-32
Aufgehöhte Rand-

/Saumstruktur (Erdwall) 
anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. 

bepflanzte) Erdwälle zur 
Wasserrückhaltung und 

Lenkung anlegen

Errichtung 
eines 

Erdwalls zum 
Schutz des 

Siedlungsber
eiches mit 

einer Breite 
von 5-10 m;
Wallsystem 

dient der 
Wasserführu
ng und dem 
Schutz der 

angrenzende
n Gebäude, 

In 
Kombination 
mit einer vor- 

bzw. 
nachgeschalt
eten Mulde

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

14-36
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen 
von 

Verlandunge
n und 

Bewuchs im 
Mündungsber

eich der 3 
Zuflüsse;
Aufnahme 

der 
Durchlässe in 

den 
städtischen 

Unterhaltung
splan

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

15-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des 

Stababstandes für 
ausreichende 

Durchgängigkeit

Rechenbauw
erk 

freilegen,sod
ass gesamter 

Rechen im 
Regenfall 

zum Einsatz 
kommen 

kann

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 3 3 1,3333333

15-47
Wegbegleitende Rückhalte- 

und Versickerungsmulde 
anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 

Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 

Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 

Reduzierung und 
Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Ehemaliges 
Grabensyste

m in 
Nasswiesen 

wiederherstell
en und 

regelmäßig 
pflegen

Aufnahme in 
den 

städtischen 
Unterhaltung

splan

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

4



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

15-50

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände 

ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 

Oberflächenabfluss auf 
Wegen; Vermeidung von 

zunehmender 
Abflusskonzentration auf 

Wegen talabwärts

bei Neubau 
der Straße: 

Anlegen 
einer 

Wasserführu
ng von dem 

Einlaufbauwe
rk über die 
gesamte 

Straßenbreite 
in Richtung 

des 
vorgesehene

n 
Entwässerun
gsgrabens in 

Richtung 
Ettersdorf

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667

15-52
Gräben der 

Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0 0 Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

16-59
Absaugen angefallenen 

Schlammes im zirkulierenden 
Wasserkreislauf

Zusetzen eines 
Wasserkreislaufes mit 

Schlamm führt zu einem 
Rückstau von 

Wasseransammlungen

Bestehender 
Wassertank 

aus 
überschüssig

em 
Bachabfluss 

zur 
Versorgung 

des 
Friedhofes 

mit 
Regenwasser 
verschlammt 
mit der Zeit, 

bei 
Verschlammu

ng besteht 
Gefahr eines 

Überstaus 
und damit 

Flutung des 
Siedlungsber

eiches

Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 3 3 1,3333333

17-36
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit der 
Durchlässe

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen 
von 

Verlandunge
n und 

Überprüfen 
der 

Brüchigkeit 
bzw. 

Standfestigke
it der 

Durchlässe;
Aufnahme 

der 
Durchlässe in 

den 
städtischen 

Unterhaltung
splan

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 3 3 1,3333333

17-47
Wegbegleitende Rückhalte- 

und Versickerungsmulde 
anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 

Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 

Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 

Reduzierung und 
Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Anpassung 
des Gefälles 

des 
Grabenprofils

, sodass 
Grabentiefe 
konstant ist 

und dennoch 
keine 

Rückstausitu
ationen 

aufgrund zu 
flachen 

Geländes 
entstehen;
Aufnahme 

des Grabens 
in den 

städtischen 
Unterhaltung

splan

Flächenbezogen unabhängig 3 Bau_von_Gräben_außerorts 2 2 1,5

5



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

18-15
Einbau eines 

Geschieberückhaltes

Rückhalt von 
Schwemmmaterial; 

Erhöhung des 
Wasserrückhalts und 

Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; 
Maßnahme gilt für den 

gesamten 
Gewässerabschnitt; 

mögliche Störelemente: 
Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, 

Sohlschwellen, Störsteine)

ungefähr in 
der Hälfte der 

Strecke 
zwischen den 

beiden 
Durchlässen; 
ggfls. Prüfen, 
ob zusätzlich 
ein Rechen 

vor 
Durchlass 

einzubauen 
ist

Gewässerbezogen unabhängig 4 Entschärfung_von_Abflusshindernissen_zB_Treibholzrückhalt_Sandfang 2 2 2

18-36
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen 
von 

Verlandunge
n im 

Durchlass; 
Krümmung 

wird 
beibehalten, 

um eine 
gedrosselte 
Weitergabe 

des 
Abflusses zu 
ermöglichen

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

19-15
Einbau eines 

Geschieberückhaltes

Rückhalt von 
Schwemmmaterial; 

Erhöhung des 
Wasserrückhalts und 

Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; 
Maßnahme gilt für den 

gesamten 
Gewässerabschnitt; 

mögliche Störelemente: 
Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, 

Sohlschwellen, Störsteine)

Oberhalb des 
vorgesehene

n 
Retentionsra

umes; 
dennoch 

Zugänglichkei
t für 

regelmäßige 
Kontrollen 

berücksichtig
en

Gewässerbezogen unabhängig 4 Entschärfung_von_Abflusshindernissen_zB_Treibholzrückhalt_Sandfang 2 2 2

19-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des 

Stababstandes für 
ausreichende 

Durchgängigkeit

Rechenbauw
erk 

freilegen,sod
ass gesamter 

Rechen im 
Regenfall 

zum Einsatz 
kommen 

kann

Gewässerbezogen unabhängig 4 Erhaltung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 3 3 1,3333333

19-40
Herstellung einer Zuwegung 
für die Grabenunterhaltung

Voraussetzung für eine 
regelmäßige Reinigung des 

Gewässers und ein 
ordnungsgemäßes Agieren 

im Extremfall

Zuwegung in 
Form eines 
standfesten 

Untergrundes 
um das 

Einlaufbauwe
rk herum 
(bspw. 

Betonplatte): 
Möglichkeit 

Befahrbarkeit 
durch Bagger 

zum 
Nachprofiliere

n der 
Grabenparzel

le

Gewässerbezogen unabhängig 4 Optimierung_der_Gewässerunterhaltung 2 2 2

20-15
Einbau eines 

Treibgutfängers

Rückhalt von 
Schwemmmaterial; 

Erhöhung des 
Wasserrückhalts und 

Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; 
Maßnahme gilt für den 

gesamten 
Gewässerabschnitt; 

mögliche Störelemente: 
Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, 

Sohlschwellen, Störsteine)

Oberhalb des 
vorgesehene

n 
Retentionsra

umes; 
dennoch 

Zugänglichkei
t für 

regelmäßige 
Kontrollen 

berücksichtig
en

Gewässerbezogen unabhängig 4 Entschärfung_von_Abflusshindernissen_zB_Treibholzrückhalt_Sandfang 2 2 2

6



7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

20-25
Errichtung eines 

Retentionsraumes
0

Bestehende 
topographisc
he Senke als 
Retentionsra

um 
verwenden, 
Drosselung 

des 
Abflusses 

durch 
Schieber an 
Durchlass 

oder Einbau 
eines 

geringer 
dimensioniert

en 
Durchlasses

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 2 2 1,5

20-36
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

ggfls. 
Dimensionier

ung 
verkleinern, 

um 
Maßnahme 

20-25 
realisieren zu 

können; 
alternativ: 

Dimensionier
ung über 

manuellen 
oder 

elektrischen 
Schieber 
regulieren

Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 3 3 1,3333333

21-37
Entfernen von 

querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, 
Stecklingen etc.innerorts; 

prüfen von Totholz, 
Stecklingen etc. auf 

Beeinträchtigung oder 
Nutzen außerorts;

Möglichkeiten zum Umgang 
mit dem Bewuchs: erhöhter 
Unterhaltungsaufwand oder 

Entfernen des 
beeinträchtigenden 

Bewuchses
Unterhalb von Brücken: 

Freischneiden empfohlen, 
oberhalb von Brücken: 

Bewuchs ggfls. beibehalten 
bzw. flach halten;

Halbseitige Maat  zum 
Schutz des vorhandenen 

Biotops möglich;
Neuen Bewuchs i.B. in 

Trockenzeiten entfernen

ungestörten 
Abfluss durch 
Wiederherste

llung 
wasserführen
der Gräben 
herstellen: 
Bewuchs 

zurückschnei
den

Flächenbezogen unabhängig 3 Bau_von_Gräben_außerorts 3 3 1

90-06
Erstellung eines 

Gewässerentwicklungsplane
s

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 

regelmäßige 
Pflegemaßnahmen und 
Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Optimierung_der_Gewässerunterhaltung 1 1 4

91-10
Grünlandnutzung:

Umnutzung in 
Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der 
Abflussbildung und 

Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 

Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 

unterliegenden Flächen

0 Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

92-12
Wald- und Gehölzflächen:

Prüfen der Waldnutzung und 
der Wegeentwässerung

Verhinderung der 
Beschleunigung von 

Abflüssen
0 Flächenbezogen unabhängig 3 Erhalt_von_Waldflächen_Aufforstung 2 2 1,5

93-13
Fläche mit 

Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient 

eine Retentionsfläche dem 
Abflachen der 

Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten 

und damit der Abfluss 
verzögert abgeleitet werden 

kann; geringere 
Fließgeschwindigkeiten, 

geringerer Abfluss

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 2 2 2
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7.1
Prioritätenliste

Stadtteil Ettersdorf

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

94-19
Ausweisung von 

Gewässerentwicklungskorrid
oren

Gewässerbett wird flacher 
und breiter; Prozess findet 

bereits unter einer positiven 
Eigenentwicklung statt und 
bedarf keiner technischen 

Eingriffe

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 2 2 2

95-21

Sohlanhebung und 
Ausweisung 

Gewässerentwicklungskorrid
or

Erreichen eines schnellen 
Ausuferns im Hochwasserfall 

bewirkt eine gedämpfte 
Fließgeschwindigkeit und 

eine Verringerung der 
Abflussspitze

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 2 2 2

96-22 Laufverlängerung

Laufverlängerung und damit 
gezielte Förderung der 

Krümmungserosion bewirkt 
eine Vergrößerung der 

Laufkrümmung und damit 
auch der Lauflänge; 
Verminderung des 

Sohlgefälles und der 
Transportkapazität von 
Wasser und Sediment; 
Inititalmaßnahmen zur 

Erhöhung der Laufkrümmung 
in Verbindung mit der 
Bereitstellung eines 

Entwicklungskorridors 
verbessert den natürlichen 

Wasserrückhalt

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 2 2 2

8



7.2
Kostenschätzung
Stadtteil Ettersdorf

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP Herstellungskosten
 

Ingenieurleistungen/einmalig
e Kosten

Kosten ges. ohne 
Unterhaltung

Kostenansätze

60
Informieren über "finanzielle 
Absicherung" im Hochwasser- und 
Starkregenfall

0 0

61
Informieren über Sorgfaltspflicht 
potenzieller Betroffener und 
Versicherungsmöglichkeiten

0 0

62
Prüfen der Notwendigkeit von 
privatem Objektschutz

0 0

63
Durchführung von regelmäßigen 
Übungen zur Verinnerlichung und 
Einstellung einer Routine

0 0

64

Sensibilisierung für persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. 
Grünschnitt, Ablagerungen, 
Bauschutt nicht im 10m-Bereich)

0 0

65
Wasserentnahme nur in 
genehmigten Fällen zulässig

0 0

66
Lagerflächen in Gewässernähe < 5-
10 m entfernen

0 0

67
Bebauung in Gewässernähe < 5-
10 m unterlassen

0 0

68
Regelmäßige Reinigung der 
Regeneinläufe und 
Grabensysteme

Pflegepläne mithilfe der durch die 
GBI Kommunale Infrastruktur 
GmbH & Co. KG 
datenbankgestütze Lösung: Mit 
einer Erweiterung des GeoMedia® 
Smart Systems ist es möglich, 
einzelne Flächen- oder 
Linienelemente (Flächen, Gräben 
etc.) zu verwalten. Diese können 
vor Ort bspw. mithilfe eines 
Smartphones erfasst werden. Im 
Smart-Client wird das Verwalten 
von Auf-gaben und die 
Dokumentation des Elements 
möglich.

0 1,00  psch. 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €
Kosten beziehen sich auf Erstellung eines 
Pflegeplans

01-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

In Kombination mit der Maßnahme 
01-50 Oberfläche befestigen und 
gleichzeitig Mulde zum 
Abschlagen der oberflächlichen 
Wegeentwässerung in 
vorgesehene Wasserführung 
(Graben) herstellen

300,00  m² 75,00 € 22.500,00 € 22.500,00 €

01-50
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder Einbau 
von Rundborden über die gesamte 
Wegesbreite;
Abschlages der 
Wegeentwässerung in Hang zur 
Versickerung; Querschläge nur 
gering ausbilden, um 
Hangerosionen zu vermeiden, 
aber dennoch einen Rückhalt zu 
erreichen

2,00  Stk. 3.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 € in Kombination mit Wegeneubau

01-50

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
vorgesehene Grabensystem 
ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder Einbau 
von Rundborden über die gesamte 
Wegesbreite; in Kombination mit 
der Maßnahme 01-41

2,00  Stk. 2.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € in Kombination mit Wegeneubau

1



7.2
Kostenschätzung
Stadtteil Ettersdorf

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP Herstellungskosten
 

Ingenieurleistungen/einmalig
e Kosten

Kosten ges. ohne 
Unterhaltung

Kostenansätze

03-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehendes Grabensystem neu 
profilieren und Abflussquerschnitt 
wiederherstellen; ehemalige 
Ausführung: gestückeltes 
Grabensystem;
Berücksichtigung der Bäume in 
der darüberliegenden Böschung
Aufnahme in den städtischen 
Unterhaltungsplan

350,00  m 15,00 € 5.250,00 € 5.250,00 €

04-38
Entfernen bzw. Sichern gelagerter 
Materialien 

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den Abfluss behindern 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

Wahrung des Unterdorfes im Falle 
einer Sturzflut aus dem westlichen 
Außengebiet

05-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur 
(Erdwall) anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. bepflanzte) 
Erdwälle zur Wasserrückhaltung 
und Lenkung anlegen

Errichtung eines Erdwalls zum 
Schutz des Siedlungsbereiches 
mit einer Breite von 5-10 m;
Wallsystem dient der 
Wasserführung und dem Schutz 
der angrenzenden Gebäude, In 
Kombination mit einer vor- bzw. 
nachgeschalteten Mulde

45,00  m 50,00 € 2.250,00 € 2.250,00 €

06-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Aufnahme des Einlaufes in den 
städtischen Unterhaltungsplan

1,00  Stk. 800,00 € 800,00 € 800,00 €

07-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Veridchtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

Bei Neubau bzw. Anpassung des 
Platzes, Untergrund mit einer 
wasserführenden und gleichzeitig 
versickernden Oberfläche 
gestalten ; Profilieren der Fläche, 
sodass Oberflächenwasser in 
Richtung des Gelbaches geführt 
wird

800,00  m² 75,00 € 60.000,00 € 60.000,00 €

08-41 Befestigung des Untergrundes

Eine Verdichtung des 
Untergrundes vermindert das 
Risiko mitgeführten Materials und 
die Verklausung eines 
nahegelegenen Durchlasses oder 
einer nahegelegenen Verrohrung

regelmäßige Kontrolle und 
Befestigung des Banketts

300,00  m² 75,00 €

09-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Aufnahme des Einlaufes in den 
städtischen Unterhaltungsplan

1,00  Stk. 800,00 € 800,00 € 800,00 €

10-52
Gräben der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0
Aufnahme des Grabens in den 
städtischen Unterhaltungsplan

70,00  m 5,00 € 350,00 € 350,00 €

11-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Bestehende Mulde neu profilieren, 
um leichte Wasserführung zu 
erreichen; breite Ausdehnung 
geringer Tiefe, sodass diese mit 
einem alltäglichen Rasenmäher 
gepflegt werden kann

25,00  m 15,00 € 375,00 € 375,00 €

2



7.2
Kostenschätzung
Stadtteil Ettersdorf

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP Herstellungskosten
 

Ingenieurleistungen/einmalig
e Kosten

Kosten ges. ohne 
Unterhaltung

Kostenansätze

12-32
Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur 
(Erdwall) anlegen

oberhalb von gefährdeten 
Siedlungsrändern (ggf. bepflanzte) 
Erdwälle zur Wasserrückhaltung 
und Lenkung anlegen

Errichtung eines Erdwalls zum 
Schutz des Siedlungsbereiches 
mit einer Breite von 5-10 m;
Wallsystem dient der 
Wasserführung und dem Schutz 
der angrenzenden Gebäude, In 
Kombination mit einer vor- bzw. 
nachgeschalteten Mulde

35,00  m 50,00 € 1.750,00 € 1.750,00 €

14-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen und 
Bewuchs im Mündungsbereich der 
3 Zuflüsse;
Aufnahme der Durchlässe in den 
städtischen Unterhaltungsplan

4,00  Stk. 1.500,00 € 6.000,00 € 6.000,00 €

15-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Rechenbauwerk freilegen,sodass 
gesamter Rechen im Regenfall 
zum Einsatz kommen kann

1,00  Stk. 800,00 € 800,00 € 800,00 €

15-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Ehemaliges Grabensystem in 
Nasswiesen wiederherstellen und 
regelmäßig pflegen

Aufnahme in den städtischen 
Unterhaltungsplan

300,00  m 15,00 € 4.500,00 € 4.500,00 €

15-50
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

bei Neubau der Straße: 
Anlegen einer Wasserführung von 
dem Einlaufbauwerk über die 
gesamte Straßenbreite in Richtung 
des vorgesehenen 
Entwässerungsgrabens in 
Richtung Ettersdorf

1,00  Stk. 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 €

15-52
Gräben der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

0 0 20,00  m 15,00 € 300,00 € 300,00 €

16-59
Absaugen angefallenen 
Schlammes im zirkulierenden 
Wasserkreislauf

Zusetzen eines Wasserkreislaufes 
mit Schlamm führt zu einem 
Rückstau von 
Wasseransammlungen

Bestehender Wassertank aus 
überschüssigem Bachabfluss zur 
Versorgung des Friedhofes mit 
Regenwasser verschlammt mit der 
Zeit, bei Verschlammung besteht 
Gefahr eines Überstaus und damit 
Flutung des Siedlungsbereiches

1,00  psch. 700,00 € 700,00 € 700,00 €

17-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit der 
Durchlässe

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen und 
Überprüfen der Brüchigkeit bzw. 
Standfestigkeit der Durchlässe;
Aufnahme der Durchlässe in den 
städtischen Unterhaltungsplan

2,00  Stk. 1.500,00 € 3.000,00 € 3.000,00 €

17-47
Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Anpassung des Gefälles des 
Grabenprofils, sodass Grabentiefe 
konstant ist und dennoch keine 
Rückstausituationen aufgrund zu 
flachen Geländes entstehen;
Aufnahme des Grabens in den 
städtischen Unterhaltungsplan

150,00  m 15,00 € 2.250,00 € 2.250,00 €
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18-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

ungefähr in der Hälfte der Strecke 
zwischen den beiden Durchlässen; 
ggfls. Prüfen, ob zusätzlich ein 
Rechen vor Durchlass einzubauen 
ist

1,00  Stk. 4.500,00 € 4.500,00 € 4.500,00 €

18-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Entfernen von Verlandungen im 
Durchlass; Krümmung wird 
beibehalten, um eine gedrosselte 
Weitergabe des Abflusses zu 
ermöglichen

1,00  Stk. 1.500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 €

19-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Oberhalb des vorgesehenen 
Retentionsraumes; dennoch 
Zugänglichkeit für regelmäßige 
Kontrollen berücksichtigen

1,00  Stk. 4.500,00 € 4.500,00 € 4.500,00 €

19-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Rechenbauwerk freilegen,sodass 
gesamter Rechen im Regenfall 
zum Einsatz kommen kann

1,00  Stk. 800,00 € 800,00 € 800,00 €

19-40
Herstellung einer Zuwegung für die 
Grabenunterhaltung

Voraussetzung für eine 
regelmäßige Reinigung des 
Gewässers und ein 
ordnungsgemäßes Agieren im 
Extremfall

Zuwegung in Form eines 
standfesten Untergrundes um das 
Einlaufbauwerk herum (bspw. 
Betonplatte): Möglichkeit 
Befahrbarkeit durch Bagger zum 
Nachprofilieren der Grabenparzelle

9,00  m² 235,00 € 2.115,00 € 3.000,00 € 5.115,00 €
Betonplatte auf unbefestigtem Untergrund 
errichten

20-15 Einbau eines Treibgutfängers

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Oberhalb des vorgesehenen 
Retentionsraumes; dennoch 
Zugänglichkeit für regelmäßige 
Kontrollen berücksichtigen

1,00  Stk. 4.500,00 € 4.500,00 € 4.500,00 €

20-25
Errichtung eines 
Retentionsraumes

0

Bestehende topographische 
Senke als Retentionsraum 
verwenden, Drosselung des 
Abflusses durch Schieber an 
Durchlass oder Einbau eines 
geringer dimensionierten 
Durchlasses

20-36
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

ggfls. Dimensionierung 
verkleinern, um Maßnahme 20-25 
realisieren zu können; alternativ: 
Dimensionierung über manuellen 
oder elektrischen Schieber 
regulieren

1,00  Stk. 2.500,00 € 2.500,00 € 1.000,00 € 3.500,00 €
Berechnung Drosselwassermenge;
Durchlass als regulierbare 
Drosseleinrichtung

4



7.2
Kostenschätzung
Stadtteil Ettersdorf

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP Herstellungskosten
 

Ingenieurleistungen/einmalig
e Kosten

Kosten ges. ohne 
Unterhaltung

Kostenansätze

21-37
Entfernen von 
querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, Stecklingen 
etc.innerorts; prüfen von Totholz, 
Stecklingen etc. auf 
Beeinträchtigung oder Nutzen 
außerorts;
Möglichkeiten zum Umgang mit 
dem Bewuchs: erhöhter 
Unterhaltungsaufwand oder 
Entfernen des beeinträchtigenden 
Bewuchses
Unterhalb von Brücken: 
Freischneiden empfohlen, 
oberhalb von Brücken: Bewuchs 
ggfls. beibehalten bzw. flach 
halten;
Halbseitige Maat  zum Schutz des 
vorhandenen Biotops möglich;
Neuen Bewuchs i.B. in 
Trockenzeiten entfernen

ungestörten Abfluss durch 
Wiederherstellung 
wasserführender Gräben 
herstellen: Bewuchs 
zurückschneiden

140,00  m 15,00 € 2.100,00 € 2.100,00 €

90-06
Erstellung eines 
Gewässerentwicklungsplanes

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen 
und Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

0 1,00  psch. 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 €

91-10
Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abflussbildung 
und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 
Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 
unterliegenden Flächen

0

92-12
Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung 
von Abflüssen

0

93-13 Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen 
der Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten und 
damit der Abfluss verzögert 
abgeleitet werden kann; geringere 
Fließgeschwindigkeiten, geringerer 
Abfluss

0

94-19
Ausweisung von 
Gewässerentwicklungskorridoren

Gewässerbett wird flacher und 
breiter; Prozess findet bereits 
unter einer positiven 
Eigenentwicklung statt und bedarf 
keiner technischen Eingriffe

0

95-21
Sohlanhebung und Ausweisung 
Gewässerentwicklungskorridor

Erreichen eines schnellen 
Ausuferns im Hochwasserfall 
bewirkt eine gedämpfte 
Fließgeschwindigkeit und eine 
Verringerung der Abflussspitze

0
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96-22 Laufverlängerung

Laufverlängerung und damit 
gezielte Förderung der 
Krümmungserosion bewirkt eine 
Vergrößerung der Laufkrümmung 
und damit auch der Lauflänge; 
Verminderung des Sohlgefälles 
und der Transportkapazität von 
Wasser und Sediment; 
Inititalmaßnahmen zur Erhöhung 
der Laufkrümmung in Verbindung 
mit der Bereitstellung eines 
Entwicklungskorridors verbessert 
den natürlichen Wasserrückhalt

0
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